Nachruf
Die Schachgemeinschaft Enger-Spenge trauert um Dieter Schinke. Kurz nach der Gründung des Vereins 1947 wurde er Mitglied – dokumentiert ist bereits seine Teilnahme an der Jugendmeisterschaft 1950.

Schnell entwickelte er sich zu einer der Stützen des Schachvereins, gewann häufig die Vereins- und Stadtmeisterschaften. In den 1960er Jahren war Dieter Schinke der Mr. Schach in Enger: Spitzenspieler und 1. Vorsitzender, der gleichzeitig noch weitere Ämter wahrnahm. Insbesondere die Jugendarbeit lag ihm am Herzen. Mit Wilfried Heemeyer, Gottfried Gabriel, Wilhelm Tobusch, Friedhelm und Kuno Peske bildete er fünf Jugend-Bezirksmeister aus, die auch bei den Ostwestfalen-Meisterschaften Erfolge feiern konnten.
Auch nach dem Aufstieg der Schachgemeinschaft Enger-Spenge bis in die Bundesliga blieb Dieter Schinke dem Verein treu. Er verwaltete den nicht unerheblichen Materialbestand, lagerte ihn bei sich zu Hause ein und sorgte dafür, dass dieser bei den großen Turnieren um den Alligator-Pokal mit über 200 Teilnehmern wieder aufgebaut wurde. 
Trotz seiner fortschreitenden Krankheit nahm Dieter Schinke bis zuletzt an den Mannschaftskämpfen und Vereinsabenden teil. Beim letzten Spiel blieb sein Brett zum ersten Mal unbesetzt. 
Die Schachfreunde werden ihn sehr vermissen und sagen „Danke Dieter, für den unermüdlichen Einsatz für unseren Verein“.

